
Spielplatz Am Knabenborn auf dem Hexenberg  
 
 
Sehr geehrter Magistrat, 
 
wie schon durch die Presse bekannt und im Sozialausschuß und Bauausschuß von der 
Interessengemeinschaft Hexenberg vorgebracht, besteht ein gravierendes Problem mit der 
Auflösung des Spielplatzes Am Knabenborn auf dem Hexenberg. 
 
Der Spielplatz Berlinerstrasse wird in den Sommermonaten, aufgrund der starken 
Sonneneinstrahlung und nicht vorhandener Beschattung nur eingeschränkt nutzbar sein. 
Die Bestandswahrung des Spielplatzes Am Knabenborn aufgrund der örtlichen Gegebenheiten 
wurde uns mündlich zugesichert. Ohne Rücksprache mit den Betroffenen wurde das Areal in einer 
Nacht- und Nebelaktion von den Städtischen Betrieben planiert. Alle Spielgeräte und die Schaukel 
sind nicht mehr vorhanden. 
 
Dieses Handeln ist uns völlig unverständlich. 
Vor allem vor dem Hintergrund der guten Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister und den 
Städtischen Betrieben bei der Neuplanung/Renovierung des Spielplatzes Berlinerstrasse. Unsere 
Interessengemeinschaft sammelte erhebliche Geldmittel und investierte sehr viel Arbeitszeit in die 
Planung und Baubegleitung. Außerdem wird der Spielplatz Berlinerstrasse auch weiterhin von uns 
gepflegt.  
Unser Mitwirken und unsere Initiative einen attraktiven Ortsteil Hexenberg zu gestalten wird so 
konterkariert. 
 
Die angeführten Gründe für die sofortige Räumung des Spielplatzes Am Knabenborn mit dem 
Hinweis auf Gefahrenabwehr sind für uns nicht nachvollziehbar. Die schon bereitgestellten Mittel 
für kleinere Mängelbeseitigungen, wie vom TÜV vorgebracht  und die abgebauten Spielgeräte 
können so natürlich anders verwendet werden. Vielmehr schien es in der Besprechung des 
Bauausschußs, es würde von Seiten der städtischen Betriebe nach  Einsparmöglichkeiten gesucht. 
Bei einem Budget von 4000 Euro für die Spielplatzinstandhaltung, wie von Herrn Locke 
vorgebracht, scheint es oppertun Spielplätze zu schließen.  
 
Selbst der Bauausschuß sieht die Aktion der Städtischen Betriebe mit Skepsis. Vor über 2 Wochen 
sollte ein  Ortstermin mit allen Beteiligten vereinbart werden.  
Passiert ist bis jetzt nichts. 
 
Die Antwort des Bürgermeisters, es sei kein Handlungsbedarf vorhanden, können wir im Namen 
unserer Kinder so nicht akzeptieren. An unserem Engagement gemeinsam eine Lösung zu 
erarbeiten besteht kein Zweifel.Wir benötigen vor dem Sommer eine Lösung, damit unsere Kinder 
auf einem sonnengeschützten Spielplatz draussen spielen können. 
  
Deshalb unsere Frage: Wann gibt es einen zeitnahen Ortstermin und wie geht es mit dem Spielplatz 
Am Knabenborn weiter ? 
 
 
 
Für die Interessengemeinschaft Hexenberg  
 
Marc Beidl 
 
 


